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Weihnachts- und Neujahrswünsche 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

in wenigen Tagen feiern wir Weihnachten – das 

Fest der Familie, das Fest der Liebe und das Fest 

des Friedens. Genau wie im vorigen Jahr ist auch 

in diesem Jahr die Corona-Pandemie in unseren 

Köpfen und zerrt an unserem Nervenkostüm.  

 

Doch der Gedanke an diese Pandemie darf uns 

nicht davon abhalten, an die vielen weiteren 

Themen zu denken, die wichtig sind und die wir 

nicht aus den Augen verlieren dürfen.  

 

Weihnachten ist auch die Zeit des Rückblicks auf 

das abgelaufene Jahr. In diesem Jahr haben wir 

gemeindeseits einige Projekte abgeschlossen 

oder auf den Weg gebracht. Wir haben die 

Brunnenbohrungen für unsere Wasserversorgung 

gestartet. In der Grundschule haben wir durch 

Umbaumaßnahmen – überwiegend mit örtlichen 

Handwerkern – Räumlichkeiten für eine 

Kindergartengruppe geschaffen, die uns 

übergangsweise dort genehmigt wurde. Ebenso 

konnten wir in der Digitalisierung unserer 

Grundschule große Schritte nach vorne machen. 

Beim wichtigen Ausbau der Breitbandinfrastruktur 

in unserem Gemeindegebiet haben wir das sog. 

Auswahlverfahren beendet und stehen 

sozusagen vor der konkreten Umsetzung. 

 

Im gesellschaftlichen Leben hat die Pandemie 

leider dazu geführt, dass einige unserer 

liebgewonnenen und wertvollen 

Traditionsveranstaltungen nicht stattfinden 

konnten. Denken wir stellvertretend an die 

Frühjahrskonzerte unserer Musikkapellen oder an 

das Gemeindepokalschießen. Für alle Vereine 

und ehrenamtlich Tätigen ist dies keine einfache 

Situation. Lasst uns alle die Zuversicht behalten, 

dass wir unsere Traditionen, Feiern und 

Veranstaltungen künftig wieder durchführen 

können und lasst uns das Bewusstsein schärfen, 

wie wichtig diese Traditionen für das 

gesellschaftliche und soziale Leben in unserer 

Gemeinde sind.  

 

Ich möchte mich bei allen Bürgerinnen und 

Bürgern bedanken, die sich mit ihrem 

ehrenamtlichen Engagement in unserer 

Gemeinde einbringen und in Vereinen, den 

Kirchengemeinden, den Feuerwehren, im 

Gemeinderat oder auf eigene Initiative aktiv sind.  

 

Für die Adventszeit darf ich Sie alle einladen, 

unseren diesjährigen Adventsweg bei einem 

Spaziergang zu genießen. Auf Initiative des 

Gemeinderats und durch das Mitwirken unserer 

Vereine entstand wieder ein wundervoller 

adventlicher und besinnlicher Weg. Herzlichen 

Dank an alle, die mitgearbeitet und mitgestaltet 

haben.  

 

Ich wünsche Ihnen – auch im Namen des 

Gemeinderats und der gesamten Verwaltung – 

frohe Festtage mit Zeit zur Besinnung und 

Entspannung. Alles Gute und Zuversicht für ein 

erfolgreiches und friedliches neues Jahr. 

 

Ihr 

 

Markus Koneberg 

Erster Bürgermeister  
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AUS DEM GEMEINDERAT 

 

Sitzung vom 4.11.2021: 

 

Breitbandausbau Gemeinde Kettershausen: 

Vorstellung Firma DSLmobil GmbH  

Der Gemeinderat beschließt, die Firma DSLmobil 

GmbH mit dem Ausbau des NGA-Netzes im 

Gebiet der Gemeinde Kettershausen nach den 

Richtlinien der BayGiBitR zu beauftragen bzw. 

einen Vertrag zu schließen, sobald eine 

entsprechende Förderzusage durch die 

Regierung von Schwaben vorliegt. 

 

 

 

BREITBANDVERSORGUNG 

 

Breitbandversorgung – Weiterer Schritt im 

Förderverfahren 

 

Wie bereits berichtet, sind wir bzgl. der 

Breitbandversorgung unseres Gemeindegebiets 

in das Förderverfahren der bayerischen 

Gigabitrichtlinie (BayGiBitR) eingestiegen. In 

diesem Förderverfahren sind verschiedene 

Schritte zu durchlaufen. Zwischenzeitlich haben 

wir im Schritt 5 einen ganz entscheidenden Schritt 

in Richtung Breitbandausbau absolviert. Wir 

haben das sog. Auswahlverfahren beendet. Im 

Rahmen des Auswahlverfahrens haben wir den 

Ausbau und Betrieb eines Breitbandnetzes in 

unserem Gemeindegebiet ausgeschrieben. Das 

Gebiet setzt sich dabei aus den Clustern 

„Bebenhausen / Kettershausen“, „Mohrenhau-

sen“, „Tafertshofen / Flüssen“ und „Zaiertshofen“ 

zusammen. Es wurde also unser komplettes 

Gemeindegebiet in der Ausschreibung 

berücksichtigt. Im Auswahlverfahren sind mehrere 

Angebote eingegangen. Die Firma DSLmobil 

GmbH aus Asbach-Bäumenheim hat das 

attraktivste Angebot abgegeben. Insofern 

beabsichtigen wir, mit der Firma DSLmobil GmbH 

einen entsprechenden Vertrag zu schließen.  

Hierzu benötigen wir jedoch zunächst eine 

Förderzusage / einen Förderbescheid und die 

Bundesnetzagentur muss eine Stellungnahme vor 

Unterzeichnung abgeben. Die Beantragung des 

Bescheids läuft. Wir hoffen auf baldige positive 

Rückmeldung, so dass der Breitbandausbau in 

unserer Gemeinde zeitnah starten kann.  

 

Matthias Korber – der Geschäftsführer der Firma 

DSLmobil GmbH – hat im Rahmen einer 

Gemeinderatssitzung seine Firma bereits 

vorgestellt. DSLmobil GmbH hat sich auf den 

Breitbandausbau im ländlichen Raum 

spezialisiert. Matthias Korber sprach in der 

Sitzung von einem der „wichtigsten 

Infrastrukturprojekte für die nächsten Jahrzehnte“. 

Seine Firma könnte relativ zeitnah mit 

Umsetzungsarbeiten beginnen. Er sprach von 

einem Beginn im Frühjahr / Sommer 2022. Dies 

setzt natürlich voraus, dass die Förderbescheide 

und sonstigen Voraussetzungen rechtzeitig bei 

uns eingehen. Bzgl. der Projektumsetzungsdauer 

veranschlagte Matthias Korber einen Zeitraum 

von ca. 18 Monaten.  

 

Sobald wir grünes Licht zur Umsetzung haben, 

werden wir mit der Firma DSLmobil GmbH in die 

Feinplanung gehen. Die daraus entstehenden 

Informationen werden wir zeitnah kommunizieren.   

 

 

 

NATURGEMEINDE 

 

 

Wettbewerb zum Thema Streuobst 

 

Streuobstwiesen haben eine große Bedeutung für 

die Artenvielfalt und die Kulturlandschaft in 

Bayern. Hier fühlen sich Tiere und Pflanzen wohl 

und aus den robusten alten Obstsorten mit ihren 

aromatischen Früchten werden leckere 

Marmeladen, Säfte oder Brände. Wer dazu 

beiträgt, diese wertvollen Lebensräume zu 

erhalten, kann jetzt an einem Wettbewerb 

teilnehmen. Darauf weist Markus Orf, 

Kreisfachberater für Gartenkultur und 

Landespflege am Unterallgäuer Landratsamt, hin. 

Bei dem Wettbewerb des Bayerischen 

Landwirtschaftsministeriums werden kreative 

Projekte und Ideen ausgezeichnet, die sich mit 

dem Artenreichtum von Streuobstwiesen 

befassen oder zur besonderen Wertschätzung 
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von Streuobst und daraus hergestellten 

Produkten beitragen. Das können 

Vermarktungsideen von Erzeugern sein, aber 

auch Umweltprojekte von Schulen oder 

Gemeinden. 

Bewerben kann man sich bis Ende Februar. Die 

drei Siegerprojekte werden als Leuchttürme in der 

Öffentlichkeit bekannt gemacht oder erhalten eine 

Unterstützung bei der Vermarktung der Produkte. 

Der Wettbewerb ist Teil des kürzlich 

geschlossenen bayerischen Streuobstpakts, der 

für mehr Streuobstwiesen im Freistaat sorgen soll. 

Streuobstwiesen sind laut 

Landwirtschaftsministerium ein Paradies für Tiere 

und Pflanzen. Rund 5.000 Tier- und Pflanzenarten 

kommen hier vor. Die Obstbäume wurden oft über 

Jahrhunderte hinweg kultiviert. Das sorgt für 

diesen großen Artenreichtum – in Bayern gibt es 

bis zu 2.000 verschiedene Obstsorten. Mit ihrer 

vielfältigen Fauna, der Blütenvielfalt und viel 

Totholz bieten die naturnahen Wiesen Tieren 

Nistplätze und Nahrung. Aber auch Klima, Boden 

und Gewässer profitieren davon: Die 

Mischkulturen vermindern beispielsweise die 

Verdunstung und damit die rasche Austrocknung 

des Bodens über die Streuobstwiese hinaus. 

Details zur Teilnahme, das Anmeldeformular und 

viele Infos und Videoclips rund um das wertvolle 

Streuobst sind unter www.streuobst-

blueht.de/wettbewerb zu finden. 

 

 

 

WICHTIGE HINWEISE 

 

Räum- und Streupflicht 

 

In der gemeindlichen Verordnung über die 

Sicherung der Gehbahnen im Winter ist die 

Räum- und Streupflicht geregelt. Nachfolgend 

diesbezüglich einige Hinweise:  

Wann muss gestreut und geräumt werden? An 

Werktagen zwischen 7.00 und 20.00 Uhr, an 

Sonn-und Feiertagen zwischen 8.00 und 20.00 

Uhr, wenn es die Niederschläge und 

Temperaturen für die Sicherheit der Fußgänger 

erfordert.  

Wo? Der Gehweg ist in seiner gesamten Breite 

entlang des Grundstückes von Schnee und Eis 

freizuhalten. Wenn kein Gehweg vorhanden ist, 

muss am Fahrbahnrand ein ca. 1,3 bis 1.5 Meter 

breiter Streifen geräumt und gestreut werden. 

Dies gilt auch, wenn ein Grundstück nicht bebaut 

oder das Haus nicht bewohnt ist.  

Wer? Grundsätzlich ist der Hauseigentümer zum 

Räumen und Streuen verpflichtet. 

Selbstverständlich ist es möglich, diese 

Verpflichtung auf die Mieter zu übertragen. 

Hierbei sollte auch geklärt werden, wer die 

Haftung in einem Schadensfall übernimmt.  

Womit? Nach Möglichkeit nur mit abstumpfenden 

Mitteln, z.B. Splitt oder Sand. Lediglich in 

Ausnahmefällen (z.B. an Steigungen oder auf 

Treppen) darf Salz gestreut werden. 

 

 

 
Das Gemeindeamt bleibt vom 

24.12.2020 bis einschließlich 7.1.2021 
geschlossen. 

 
Die Bürgersprechstunde fällt in dieser 

Zeit aus. 
 

Die erste Gemeinderatssitzung findet am 
20.01.2022 statt. 

 

 

Wenden Sie sich bitte in Verwaltungs-

angelegenheiten direkt an die Verwaltungs-

gemeinschaft Babenhausen.  

Die Verwaltungsgemeinschaft ist unter folgenden 

Telefonnummern zu erreichen: 

Standesamt:  08333/9400-21 

Einwohnermeldeamt 08333/9400-23 

Kasse   08333/9400-36 

Steuerstelle  08333/9400-38 

 

In dringenden Angelegenheiten kann die/ der 

 1. Bürgermeister über die Handynummer 

 0151 61866667 

 2. Bürgermeisterin über die Handy-Nummer: 

 0176 37847079 

 3. Bürgermeister über Handy-Nummer:  

 0171 7967122 

erreicht werden. 

http://www.streuobst-blueht.de/wettbewerb
http://www.streuobst-blueht.de/wettbewerb
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Verbrauchsgebührenabrechnung für das 

Jahr 2021: BITTE UM IHRE MITHILFE!  

 

In Kürze werden wir die Jahresabrechnung für die 

Verbrauchsgebühren erstellen (Ablesekarten 

werden ausgeteilt). Dazu ist die Ablesung der 

Wasserzähler erforderlich. Wir bitten Sie wieder 

um Mithilfe indem Sie Ihre Zähler selbst 

ablesen!  

Bitte beachten sie dabei, dass nicht bei allen 

Wasserzählern die Zählernummer wie auf dem 

Vordruck abgebildet über dem Zählerstand steht, 

sondern am Gehäuserand. Die ausgefüllte 

Ablesekarte geben Sie bitte bis zum 07.01.2022 

zur Post oder bei der Gemeindeverwaltung ab 

(Hausbriefkasten).  

Bitte beachten Sie den Rückgabetermin. Sollte 

der Gemeindeverwaltung die Karte bis zum 

07.01.2022 nicht zugehen, werden wir den 

Zählerstand schätzen.  

 

Herzlichen Dank für Ihre Mitwirkung - Sie helfen 

damit erneut Kosten zu sparen 

 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

 

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern 

und Bäumen an öffentlichen Straßen  

 

Nach den einschlägigen gesetzlichen 

Bestimmungen dürfen Anpflanzungen aller Art, 

Zäune sowie Holzstapel und ähnliche mit dem 

Grundstück nicht fest verbundene Gegenstände 

nicht angelegt bzw. errichtet werden, soweit sie in 

den Lichtraum der Straßen hineinragen oder die 

Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs durch 

Sichtbehinderung beeinträchtigen können. 

Beeinträchtigungen dieser Art können vermieden 

werden, wenn die Hecken, Sträucher und Bäume 

auf Privatgrundstücken, die die Sicht auf 

Verkehrszeichen und –Einrichtungen verdecken 

bzw. in den erforderlichen Sichtdreiecken an 

Straßenkreuzungen und –Einmündungen stehen, 

regelmäßig zurückgeschnitten werden. Für das 

Zurückschneiden der Gewächse sind in der Regel 

die Monate November bis einschließlich März am 

besten geeignet, ohne dass die Pflanzen Schaden 

erleiden. Grundstückseigentümer sollten auf 

jeden Fall jetzt prüfen, ob von entsprechenden 

Anpflanzungen nachteilige Auswirkungen auf den 

Straßenverkehr ausgehen können. Soweit 

sichtbehindernde Anlagen bereits bestehen, sind 

diese bzw. die von ihnen ausgehende 

Verkehrsbeeinträchtigungen sofort zu beseitigen! 

Bei Unfällen, die durch Sichtbehinderung 

verursacht werden, haftet der 

Grundstückseigentümer. 

 

 

 

KINDERGARTEN 

 

 

Neubau  

Kindergarten- und Kinderkrippengruppe 

 

Über die Entwicklungen im Kindergarten- und 

Kinderkrippenbereich haben wir im Laufe des 

Jahres bereits mehrfach berichtet. Es ist absolut 

erfreulich, dass in den letzten Jahren in unserer 

Gemeinde sehr viele Kinder zur Welt gekommen 

sind bzw. auch einige junge Familien in unsere 

Gemeinde gezogen sind. Unsere 

Platzkapazitäten in der Krippe bzw. im 

Kindergarten werden in Zukunft nicht mehr 

ausreichen. Sowohl die Anzahl der Krippenkinder 

als auch die Anzahl der Kindergartenkinder 

übersteigt die in der Betriebsgenehmigung 

genehmigten Zahlen.  

 

Wir haben in diesem Jahr durch eine 

Umbaumaßnahme an der Grundschule eine 

vorübergehende Genehmigung zur 

Unterbringung einer Kindergartengruppe 

erhalten. Ebenso haben wir eine vorübergehende 

Genehmigung für eine zweite 

Kinderkrippengruppe im Bestandsgebäude des 

Kindergartens an der Kirchstraße erhalten. Da es 

sich bei den Genehmigungen um 

Übergangsgenehmigungen handelt, können wir 

diese nicht unbegrenzt verlängern und sind somit 

angehalten, eine dauerhafte bauliche Lösung zu 

schaffen. 
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Für diese bauliche Lösung sind wir nun in der 

Planphase. Zusammen mit dem Architekturbüro 

Steinhauser aus Ottobeuren werden 

Planunterlagen erarbeitet für den Neubau einer 

Kindergarten- und Kinderkrippengruppe am 

Standort gegenüber der Grundschule (jetziger 

Bolzplatz). Die Entwurfsplanung sieht ein ca 40 

Meter langes und ca 13 bis 14 Meter breites 

Gebäude vor. Das Gebäude soll ein 

asymmetrisches Satteldach erhalten. In dem 

Gebäude wird Platz für eine Kindergartengruppe 

mit 25 Kindern sowie eine Kinderkrippengruppe 

mit 15 Kindern sein.  

 

Derzeit werden notwendige Unterlagen, die für die 

Erarbeitung einreichungsfähiger Planunterlagen 

erforderlich sind, erarbeitet. Hierzu zählen Statik, 

Baugrundgutachten, Brandschutznachweis und 

GEG-Nachweis.  

 

Der Zeitplan sieht vor, möglichst zügig einen 

Förderantrag zu stellen und Ausschreibungen zu 

veröffentlichen, sobald ein Förderbescheid 

vorliegt. Baubeginn könnte dann – je nach 

Vorlage des Förderbescheids – Mitte nächsten 

Jahres sein (ggf. September 2022). Als Bauzeit 

werden rund 14 Monate veranschlagt.  

 

Weitere Informationen geben wir gerne weiter, 

sobald diese verfügbar sind. 

 

 

 

WEITERE INFORMATIONEN 

 

 

Vertragsnaturschutz – Teilnahme 

beantragen! 

 

Blühende, artenreiche Wiesen, auf denen es 

summt und brummt, das wünschen sich viele. 

Landwirte, die sich für diese Artenvielfalt 

engagieren und dafür einen höheren Aufwand und 

Nutzungseinbußen in Kauf nehmen, können am 

Vertragsnaturschutzprogramm teilnehmen und 

erhalten darüber einen finanziellen Ausgleich. 

Darauf weist die Untere Naturschutzbehörde am 

Landratsamt hin. 

Insgesamt bewirtschaften im Unterallgäu 

mittlerweile 310 Betriebe rund 1240 Hektar Fläche 

nach den Vorgaben des Vertragsnaturschutzes. 

„Wir würden uns freuen, wenn wir diesen Anteil 

noch weiter steigern könnten“, sagen Maximilian 

Simmnacher und Fabienne Finkenzeller von der 

Unteren Naturschutzbehörde. Zum Vergleich: Im 

Vorjahr waren es rund 1100 Hektar, 2019 noch 

rund 800 Hektar Fläche. Einen entsprechenden 

Antrag können Landwirte und anerkannte 

Naturschutzverbände stellen. Antragsteller 

verpflichten sich durch das 

Vertragsnaturschutzprogramm, fünf Jahre lang 

die Flächen nach den Vorgaben des 

Naturschutzes zu bewirtschaften.   

Bereits seit 1983 entschädigt der Freistaat Bayern 

über das Vertragsnaturschutzprogramm 

Landwirte, die ihre Wiesen und Weiden weniger 

intensiv nutzen. Die Förderung gleicht den 

erhöhten Bewirtschaftungsaufwand und 

Nutzungseinbußen aus. Meist beträgt die 

Förderung rund 500 Euro pro Hektar. „Honoriert 

wird im Unterallgäu vor allem eine spätere Mahd, 

damit die Wiesenblumen blühen und auch 

aussamen können“, erklärt Simmnacher. „Weil 

sich die Landwirte bereiterklären, auf Dünger zu 

verzichten und die Flächen später zu mähen, 

erhöht sich die Pflanzen- und Insektenvielfalt auf 

den Wiesen.“ 

Die Anträge können ab 10. Januar bis 23. Februar 

abgeschlossen werden. Die Antragstellung erfolgt 

dieses Jahr wieder telefonisch. Kontakt zu 

Fabienne Finkenzeller und Maximilian 

Simmnacher kann man unter Telefon (08261) 

995-671 oder -261 aufnehmen. Mehr zum 

Vertragsnaturschutz findet man auch im Internet 

unter www.unterallgaeu.de/naturschutz 

 

 

Umweltzeitung erscheint am 18. 

Dezember! 

 

Wie bestelle ich online eine Mülltonne? Wie 

entsorge ich Sperrmüll? Und was genau darf 

eigentlich in die Gelbe Tonne? Das erfahren die 

Leser in der Umweltzeitung des Landkreises 

Unterallgäu. Diese erscheint am Samstag, 18. 

Dezember. 

http://www.unterallgaeu.de/naturschutz


 

6 
 

Die Unterallgäuer Umweltzeitung bietet 

Informationen rund um die Abfallentsorgung. Sie 

beantwortet viele Fragen zum neuen Online-

Portal, über das ab 2022 unter anderem 

Mülltonnen und die Sperrmüllabholung bestellt 

werden können. Auf mehreren Seiten ist 

dargestellt, welche Abfälle in die Restmüll-, 

Biomüll- und Altpapiertonne oder in die Gelbe 

Tonne gehören. Auch die Abfuhrtermine für die 

Altpapiertonnen, die Gelben Tonnen und die 

Termine für das Schadstoffmobil sind enthalten. 

Verteilt wird die Unterallgäuer Umweltzeitung am 

Samstag, 18. Dezember, über die Mindelheimer 

Zeitung, die Memminger Zeitung und die Illertisser 

Zeitung. Zudem liegt sie spätestens ab Montag, 

27. Dezember, bei allen Unterallgäuer 

Wertstoffhöfen, den Gemeinden und im 

Eingangsbereich des Landratsamts zur 

kostenlosen Mitnahme aus. 

Info: Bei Fragen zur Abfallentsorgung gibt die 

Abfallwirtschaftsberatung des Landkreises 

Unterallgäu unter Telefon (08261) 995-367 oder -

467 gerne Auskunft. Informationen sind auch im 

Internet unter www.unterallgaeu.de/abfall oder in 

der kostenlosen Unterallgäu-App zu finden. 

 

 

 

Christbaumverteilung für alle Ortsteile 

 
 

Die Verteilung der Christbäume findet am 

 

Samstag den 18. Dezember 2021 ab 10.00 Uhr 

 

in Kettershausen bei der Gemeindehalle und 

in Bebenhausen beim Feuerwehrhaus statt 

 

Voriges Jahr hatten wir die Christbaumverteilung 

aufgrund der Corona-Pandemie ausgesetzt. Die 

Tradition der Christbaumverteilung erachten wir 

als sehr schöne und sehr wichtige Tradition und 

möchten dies gerne dieses Jahr wieder anbieten. 

Die Verteilung wird wie gewohnt im Freien 

stattfinden. Wir bitten Sie, angesichts der 

aktuellen Situation, die üblichen Corona-Regeln 

einzuhalten, diszipliniert Abstand zu halten und 

Gruppenbildungen zu vermeiden.  

Lassen Sie uns gemeinsam die Tradition der 

Christbaumverteilung im Rahmen des Möglichen 

gestalten! 

 

 

 

Unser Adventsweg – 

ein weihnachtlicher Spazierweg 

 
Am 12. Dezember war er bereits beleuchtet – Am 

19. Dezember wird er abends wieder hell 

leuchten: Unser Adventsweg! 

 

Genießen Sie auch dieses Jahr die 

Adventswegrunde, auf der wieder zahlreiche 

Weihnachtsbäume kreativ gestaltet sind, Sterne 

leuchten, wärmende Feuer brennen und viele 

Attraktionen am Weg zu bestaunen sind.  Dieses 

Jahr erwartet Sie auch eine lebende Krippe an der 

Bruder-Konrad-Kapelle. 

 

Der Adventsweg ist wie im Vorjahr als Rundweg 

und sozusagen als kleiner 

„Weihnachtserlebnisweg“ konzipiert.  

 

Weitere Informationen zum Adventsweg: 

 Der Adventsweg wird am Sonntag 19. 

Dezember 2021 von ca. 16 Uhr bis 20 Uhr 

beleuchtet sein. Es soll ein adventlicher 

Abend- oder Nachtspaziergang sein.   

 Es wird sich beim Adventsweg um einen 

Spazierweg handeln – ähnlich einem Erlebnis- 

oder Wanderweg. Es wird keine 

Verkaufsaktionen (Glühwein, Essen, etc) und 

keine zentralen Stellen mit Stehtischen o.ä. 

geben. Wir werden an diversen Stellen auf die 

jeweils gültigen Corona-Regeln hinweisen. 

Bei der Länge des Weges und bei der 

Konzeption als Rundweg wird die Einhaltung 

der Regeln und Abstände möglich sein.  

http://www.unterallgaeu.de/abfall
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 Aus versicherungsrechtlicher Sicht möchten 

wir darauf hinweisen, dass die Benutzung des 

Weges auf eigene Gefahr erfolgt.  

 Für alle Kinder: Dem Nikolaus haben wir 

Bescheid gegeben und ihm den Plan unseres 

Adventswegs gesendet. 

 Es besteht die Möglichkeit, Fackeln an einer 

Fackelausgabestelle mitzunehmen. Die 

Ausgabe erfolgt gegen Spende. Der Erlös 

kommt den mitmachenden Vereinen zugute. 

Eventuelle weitere Spenden kommen 

ebenfalls den mitmachenden Vereinen 

zugute.   

 Genau wie voriges Jahr möchten wir die 

Bäume wieder bis zum 07. Januar 2022 

stehen lassen. 

 

 

 

ENTSORGUNG 

 

 

Mülltonnen online bestellen 

Neuer Service ab 1. Januar 2022 - 

Auch die Abfuhr von Sperrmüll kann man 

künftig übers Internet anfordern 

Ab 1. Januar 2022 wird die Anmeldung von 

Mülltonnen im Landkreis Unterallgäu 

komfortabler. Denn dann ist dies online möglich, 

teilt die Kommunale Abfallwirtschaft des 

Landkreises mit. Auch die Abholung von 

Sperrmüll kann man künftig übers Internet 

anfordern.  

Ab 2022 übernimmt der Landkreis alle Aufgaben 

rund um die Abfallentsorgung von den 

Gemeinden. Über ein neues Online-Portal können 

Grundstückseigentümer in Zukunft viele 

abfallwirtschaftliche Dinge erledigen, unter 

anderem 

 Restmülltonne, Biomülltonne und 

Altpapiertonne anmelden, ummelden oder 

abmelden,  

 Sepa-Mandat für Müllgebühren erteilen, 

 Befreiung von der Biotonne beantragen, 

 Sperrmüllabholung bestellen oder 

 Gebührenbescheide einsehen. 

Neu ist auch: Für die Mülltonnen gibt es ab Januar 

2022 einen Liefer- und Abholservice. Sie müssen 

nicht mehr vom Bürger selbst abgeholt werden.  

Die Zugangsdaten, mit denen man sich im neuen 

Online-Portal anmelden kann, erhält jeder 

Grundstückseigentümer Ende 2021 per Post. Wer 

keinen Internetanschluss hat, kann eine 

Vertrauensperson um Hilfe bitten. Ansonsten gibt 

es die Möglichkeit, sich mit seinen Zugangsdaten 

an die Verwaltungsgemeinschaft vor Ort zu 

wenden. Im Dezember erhalten alle 

Grundstückseigentümer außerdem einen neuen 

Gebührenbescheid vom Landkreis. Die Höhe der 

Müllgebühren ändert sich nicht.  

Das Online-Portal ist voraussichtlich zum 

Jahresende unter www.unterallgaeu.de/abfall zu 

finden. Über die Neuerungen informieren kann 

man sich auf der Seite schon jetzt. Bei Fragen gibt 

die Kommunale Abfallwirtschaft Auskunft unter 

Telefon (08261) 995-8010.  

 
 
Abfuhrtermine 2022 

 

für die Gelbe Tonne, die Altpapiertonne, die 

Gartenabfallsammlungen und das 

Schadstoffmobil stehen fest.   

 

Den Abfuhrkalender 2022 finden Sie auf der 

Homepage des Landratsamts Unterallgäu unter 

www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender 

 

 

Änderung der Abfuhrtermine der 

Altpapiertonne ab 2022 

Ab 2022 gelten neue Termine für die Leerung der 

Altpapiertonne in Kettershausen. Aufgrund der 

http://www.unterallgaeu.de/abfall
http://www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender
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steigenden Zahl der Mülltonnen mussten die 

Tourenpläne angepasst werden. 

In Kettershausen wir der Abfuhrtag wie folgt 

geändert: 

 Bisheriger Abfuhrtag: Mittwoch KW 2                 

Letzte Abfuhr 2021: 15.12.2021 

 Neuer Abfuhrtag: Donnerstag KW 1                   

Erste reguläre Abfuhr: 07.01.2022 

 

Dreikönig: Müllabfuhr verschiebt sich  

 
Aufgrund des Dreikönigs-Feiertags am 

Donnerstag, 6. Januar, verschiebt sich die Abfuhr 

von Biomüll, Restmüll Gelbe Tonne und 

Altpapiertonne:  

 

Normaler Abfuhrtag verlegt auf 

Donnerstag, 6. Januar Freitag, 7. Januar 

Freitag, 7. Januar Samstag, 8. Januar 

 
Da die Weihnachtsfeiertage und Neujahr in 

diesem Jahr auf das Wochenende fallen, werden 

die Mülltonnen in dieser Zeit wie gewohnt geleert, 

auch an Heiligabend und Silvester. 

  

Alle Sammeltermine inklusive der 

Verschiebungen sind in der Unterallgäu-App und 

im Abfuhrkalender unter 

www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender zu finden.  

 
 
 

VEREINE UND TERMINE 

 

 

(Nachfolgende Termine basieren auf den 

Informationen aus der Terminabsprache der 

Vereine Anfang Oktober 2021. Aufgrund der 

Corona-Pandemie können sich Änderungen / 

Absagen ergeben) 

 

Waldweihnacht an der Bruder-Konrad-Kapelle in 

Mohrenhausen am 26.12.2021 um 19 Uhr 

 

Neujahrsanspielen mit dem Musikverein 

Tafertshofen am 31.12.2021 um 12 Uhr 

 
Neujahrsanspielen der Musikkapelle 
Kettershausen-Bebenhausen am 01.01.2022 ab 
11.00 Uhr  
 
Generalversammlung am 05.01.2022 um 20 Uhr 
beim TSV Kettershausen-Bebenhausen im 
Sportheim 
 

Wurst-und Kranzverlosung am 06.01.2022 ab 
13 Uhr beim MV Tafertshofen im Musikerheim  
 
Generalversammlung am 07.01.2022 um 20 Uhr 
bei der Musikkapelle Kettershausen-
Bebenhausen im Probelokal 
 
Generalversammlung am 28.01.2022 um 20.00 
Uhr des Feuerwehrvereins Bebenhausen im 
Gasthaus Köhler. 
 

 

!!! Vorankündigung !!! 

 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 

erscheint vsl. am 28.01.2022. Bitte Anzeigen / 

Veröffentlichungen bis spätestens 24.01.2022 

einreichen 

 
 
Rat und Hilfe für Senioren 

 

Regelmäßige kostenlose Sprechstunden für 

Senioren und deren Angehörige bietet die 

Seniorenbeauftragte des Landkreises 

Unterallgäu, Edeltraud Neubauer, an. Das 

nächste Mal berät sie am Dienstag, 28. 

Dezember, von 14.30 bis 16.30 Uhr im 

Landratsamt Unterallgäu in der Bad Wörishofer 

Straße 33 in Mindelheim. Eine Anmeldung ist 

zwingend erforderlich unter Telefon (08261) 995-

457 oder -493. Der Einlass erfolgt am südlichen 

Haupteingang. Es muss eine Mund-Nasen-

Bedeckung getragen werden. Viele Informationen 

zu Themen wie häusliche Pflege und finanzielle 

Hilfen finden Senioren und ihre Angehörigen auch 

im Internet unter www.unterallgaeu.de/senioren 

 

http://www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender
http://www.unterallgaeu.de/senioren
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Rentensprechtage in Babenhausen: 

 20.01.2022 

 17.02.2022 

 17.03.2022 

 21.04.2022 

 

 

 

Interviewer werden gesucht 

 

Mit dem Zensus 2022 werden ab Mai 2022 wieder 

Informationen zum Leben, Wohnen und Arbeiten 

abgefragt. Mit diesen Daten werden 

Bevölkerungs- und Wohnungszahlen ermittelt, die 

wichtige Planungsgrundlage bei bundesweiten 

bzw. kommunalen Entscheidungen sind.  

Für diese Abfrage hat das Landratsamt 

Unterallgäu eine Er-hebungsstelle eingerichtet, 

die für die Koordination der Erhebung, die 

Betreuung und Schulung der 

Erhebungsbeauftrag-ten/Interviewer und die 

Verarbeitung der Rückläufe verantwortlich ist.  

Aus diesem Grund werden ab sofort 

Interviewer/innen gesucht, die im Frühjahr durch 

Mitarbeiter/innen der Erhebungsstelle geschult 

werden und ab Mai 2022 zahlreiche Befragungen 

von Haushalten durchführen. 

Diese Tätigkeit wird als Ehrenamtstätigkeit 

steuerfrei vergütet. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich 

bei der Zensusstelle des Landkreises Unterallgäu 

melden.  

Kontakt: Email: zensus@lra.unterallgaeu.de oder 

Telefon 08261/995-771.  

Informationen über Zensus 2022 und das 

Formular zur „Teilnahmeerklärung für eine 

Intervierertätigkeit beim Zensus 2022“ finden Sie 

auf der Homepage des Landratsamtes unter 

www.unterallgaeu.de/zensus.  

  

 

 

 

Außensprechstunde in Babenhausen - 

DONUM VITAE Schwangerenberatungsstelle 

Memmingen 

 

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für 

Schwangerschaftsfragen, DONUM VITAE in 

Memmingen, Hintere Gerbergasse 13, bietet alle 

zwei Wochen, jeweils donnerstags von 13 bis 15 

Uhr, eine Sprechstunde im „Rössle“ (Raum 

Jochum) in Babenhausen an. Nachdem wir diese 

Beratung coronabedingt aussetzen mussten, 

beginnen wir ab Januar 2022 wieder mit der 

Terminvergabe.  

 

Sie sind schwanger oder werden Vater? Sie 

haben Kinder unter 3 Jahren?  

 

Bei uns erhalten Sie Informationen über 

gesetzliche Leistungen und Ansprüche 

(Mutterschaftsgeld, Elterngeld, Elternzeit, etc.), 

über Leistungen der Landesstiftung „Hilfe für 

Mutter und Kind“ und weitere Hilfsangebote vor 

Ort. In finanziellen Notlagen können wir außerdem 

Hilfen für die Babyerstausstattung vermitteln.  

 

Unsere Beratung ist kostenlos und auf Wunsch 

anonym. Unsere Beraterin unterliegt der 

Schweigepflicht.  

 

Die nächsten Termine finden statt am 13.1., 27.1., 

10.2. und 24.2.2022, jeweils von 13 bis 15 Uhr.  

 

Bitte beachten Sie, dass diese Termine nur nach 

vorheriger telefonischer Vereinbarung unter 

08331 / 98 22 66 vergeben werden. Bitte halten 

Sie sich an die vorgegebenen Hygieneregeln! 

Tragen Sie eine FFP2-Maske, bewahren Sie 

Abstand zur Beraterin und halten Sie die aktuell 

geltenden Hygienevorschriften ein!  

 

Gerne führen wir unsere Beratungen kontaktlos 

und sicher entweder telefonisch oder als 

Videoberatung durch – sprechen Sie uns bei der 

Terminvereinbarung einfach darauf an. 
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